
Laurien, du blickst auf einen speziellen Sommer zurück, wie bist du mit deiner Saisonvorbereitung zufrieden? 

Ich bin soweit zufrieden, natürlich denk man im Nachhinein, dies oder das hätte man besser oder anders 
machen können, doch ich konnte meinem Plan folgen und die wichtigsten Trainings absolvieren.  

 

Inwiefern hat die Corona-Krise deine Saisonvorbereitung beeinflusst? 

Natürlich mussten wir mit einigen Einschränkungen wie Reiseeinschränkungen oder vermehrtem 
Einzeltraining den Sommer bestreiten. Doch dies hat die Vorbereitung nur sehr wenig beeinflusst und ich 
konnte glücklicherweise immer gut trainieren, also kann ich «Corona» nicht als Ausrede benutzen . 

 

Was war für dich ein besonderer Moment, den du «dank» Corona erlebt hast? 

Wenn du mich nach einem eigenartigen Moment gefragt hättest, hätte ich viele gewusst , aber ein 
besonderer fällt mir gerade nicht ein. 

 

Corona bedingt hast du die meisten Trainingseinheiten in der Schweiz absolviert. Hast du in dieser Zeit einen 
neuen Lieblingsort entdeckt?  

Ich war diesen Sommer 10 Tage im Trainingslager im Engadin, normalerweise bin ich nur im Winter dort. 
Auf vielen Bergtouren durfte ich viele schöne Momente erleben, welche mir sicherlich bleiben.  

 

Welche Ziele hast du dir für den kommenden Winter gesetzt? 

Da in diesem Jahr Weltmeisterschafen auf dem Programm stehen, haben diese oberste Priorität. Ich denke, 
dass wir vor allem im Teamsprint um eine Medaille mitkämpfen können. Sonst habe ich mir vorgenommen 
möglichst flexibel zu sein und auf die immer wechselnden Situationen gelassen reagieren zu können und 
trotzdem bei jedem Wettkampf bereit am Start stehen zu können. 

 

Im Winter 2022 finden die Olympischen Spiele in Peking statt. Bereits zweimal hast du die Schweizer Farben 
an den Olympischen Spielen vertreten, möchtest du auch in Peking mit dabei sein?  

Ich würde sehr gerne in Peking dabei sein. Olympische Spiele sind wirklich etwas Besonderes und dieses 
Gefühl nochmals erleben zu dürfen wäre ein Traum.  

 

 

Laurien, herzlichen Dank für das Interview. Wir drücken dir die Daumen und wünschen dir eine erfolgreiche 
Saison. 


